


Der Görlitzer Park soll eingezäunt werden. Das sind
zumindest die Pläne der Berliner Senats unter der

Leitung Kai Wegners. Diese Pläne sind das Tüpfelchen
auf dem I einer Auseinandersetzung über den sog.

Kriminalitätsschwerpunkt Görli, in der von Seiten der
Regierenden rassistische Vorurteile geschürt und mit
Law-and-Order-Politik durchgesetzt werden. Inwiefern

allerdings Zäune dabei helfen sollen, soziale Probleme
zu lösen, darauf gibt der Senat keine Antwort.

Deshalb wird an diesem Abend mit Hilfe einer PunkRock-
Lyrik-Lesung eine andere Sicht auf die Dinge

präsentiert. Was haben Stadtumstrukturierung und
Gentrifizierung mit der Schließung des Görli zu tun?
Und wie sieht der Widerstand dagegen aus? Letzteres
beantwortet Görli 24/7. Dazu wird auch die Broschüre

zum Aktionstag im September diesen Jahres vorgestellt.


